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 27.Mai 2020 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, 

wir begrüßen es sehr, dass Sie als Antwort auf die weltweite Coronavirus-Pandemie die 

Entwicklung, Produktion und Verteilung eines COVID-19 Impfstoffes als „öffentliches Gut“ 

bezeichnet haben, „der natürlich für alle zugänglich und bezahlbar sein muss.“ Auf der 

Weltgesundheitsversammlung wurde am 19.5.2020 die Einrichtung eines Patentpools beschlossen, 

damit die Herstellung von COVID-19-Produkten schnell und kostengünstig erfolgen kann, sobald 

positive Forschungsergebnisse und Zulassungen vorliegen.  

Zur Stärkung der Weltgesundheitsorganisation WHO als zentraler Instanz für öffentliche 

Gesundheit – wie sie auch von der Bundesregierung eingefordert wird – bitten wir Sie, den „Call  

to Action” für einen bei der WHO angesiedelten COVID-19 Patentpool am 29. Mai 2020 zu 

unterstützen. Sorgen Sie dafür, dass die mit staatlichen deutschen Mitteln unterstützten 

Forschungsprojekte zu COVID-19 in den Pool der WHO eingebracht werden. Damit würden Sie 

ein starkes Zeichen setzen, dass Deutschland es mit dem weltweiten Zugang zu unentbehrlichen 

Medikamenten und Impfstoffen ernst meint.  

Als zivilgesellschaftliche Organisationen, die in der internationalen Gesundheitspolitik tätig sind, 

möchten wir Sie bitten, uns darüber Auskunft zu geben, welche Rahmenbedingungen die 

Bundesregierung schaffen wird, um diese für Millionen Menschen überlebensnotwendigen Ziele zu 

erreichen: An welche Bedingungen knüpft die Bundesregierung die Vergabe von finanziellen 

Mitteln an öffentliche Forschungsinstitute und die Pharmaindustrie, um die von Ihnen erwähnte 

Verteilungsgerechtigkeit und Preisgestaltung zu erreichen? Welche Maßnahmen plant die 

Bundesregierung, um den Patentschutz für COVID-19 Produkte auszusetzen? 

Hochachtungsvoll 
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